
Amtliche Mitteilung · Zugestellt durch Post.at

Amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Straßburg | Nummer 11 | Oktober 2023

Straßburger

Brief des Bürgermeisters 02
Aus dem Gemeinderat 03
 Aus dem Sozialwesen 05
�Gesunde Gemeinde - Kursprogramm 07

Aus dem Bildungsbereich 9
Kultursommer 12
Pensionisten und Senioren 15
Veranstaltungen 18



2

● Impressum
Für den Inhalt verantwortlich – Gemeindeteil:
Bgm. Franz Pirolt und AL Helmut Hoi
Bearbeitung: Elisabeth Sabitzer
Hauptplatz 1, 9341 Straßburg, Tel. 04266/2236-0, Fax 04266/2395,
E-Mail: strassburg@ktn.gde.at | www.strassburg.at 
Verlag und Anzeigen: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach Tel.: 04242/30795-0, 
E-Mail: office@santicum-medien.at | www. santicum-medien.at

Bewegende und aufregende 
Zeiten, als wenn‘s noch nicht 
genug wäre! 

Zum unmittelbaren Krieg in der 
Ukraine gesellt sich wie´s der 
Teufel haben will nun auch noch 
die kriegerische Auseinanderset-
zung im Nahen Osten dazu. Un-
gemach zieht weiteres Unglück 
regelrecht an.

Österreich ist weiterhin Spit-
zenreiter in der EU, was die In-
flation anbelangt. Die Kaufkraft 
schwindet besorgniserregend und 
trägt nicht zusätzlich zu mehr 

Leistungsbereitschaft bei. Eine 32 Stunden-Woche oder eine fixe 
6. Urlaubswoche bei vollem Lohnausgleich zu diskutieren, bei 
gleichzeitig akut herrschendem Arbeitskräftemangel, Facharbei-
termangel und Pflegenotstand, ist grob fahrlässig.

Damit ist ein hochentwickeltes Sozial- und Gesundheitswesen 
nicht zu erhalten und gefährdet insgesamt den Generationen- 
vertrag.

Sehr geehrte Straßburgerinnen und Straßburger, liebe Jugend, liebe Kinder! 
Sehr geehrte ehrenamtliche Gemeindebürger!

Am Mittwoch, dem 18. Oktober 2023 lud Landesrat Ing. Daniel 
Fellner zum Bürgermeistertag und es wurde der künftige BZ-Pfad 
dargelegt. In Summe kommt dabei heraus, dass die kommenden 
Jahre finanziell durchaus herausfordernd sein werden. Eine jahr-
zehntelanges, im Sinne eines vorsichtigen Kaufmannes geführtes 
Finanzwesen ermöglicht uns, der Stadtgemeinde Straßburg, den-
noch ein ambitioniertes Investitionsprogramm durchzuziehen. 
Der Baubeginn beim Schulzentrum ist mit Ende Oktober ange-
setzt, die ersten Abbrucharbeiten werden im Februar beginnen.
Nachstehend darf ich mich als Bürgermeister noch bei allen Eh-
renamtlichen auf das Herzlichste für Ihren Einsatz bedanken, das 
gesellschaftliche Zusammenleben und die Gemeinschaft unterei-
nander auf besondere Art zu pflegen. Das vermittelt Lebensfreude 
und gibt Kraft an eine gute Zukunft im Einzelnen und im Gesam-
ten zu glauben. 
Hervorheben möchte ich hier vor allem zwei Veranstaltungen! 
Einerseits das Landesschützentreffen des Bürgerkorps Straßburg 
und die Angelobung des Österreichischen Bundesheeres. Es war 
die letzte feierliche Angelobung des Militärkommandanten von 
Kärnten, Brigadier Walter Gitschthaler. Beide Veranstaltungen 
ließen die Stadtgemeinde Straßburg als ausgezeichneten Gastge-
ber auftreten und vermittelten allen Gästen und Teilnehmern ein 
buntes, festliches Bild.

Dem scheidenden Militärkommandanten von Kärnten, Brigadier 
Walter Gitschthaler, wünsche ich für seine aktive Pensionszeit al-
les Beste und bedanke mich persönlich und im Namen der Stadt-
gemeinde Straßburg herzlichst für die zwei durchgeführten Ange-
lobungen in unserer Bischofsstadt. 

Mit freundlichem Gruß verbleibt
Ihr Bürgermeister Franz Pirolt

Bgm. Franz Pirolt



Kurz notiert:
Neue Mitarbeiterin im Innendienst 
der Stadtgemeinde
In einem von Gemeindeservicezen-
trum durchgeführten Auswahlverfahren 
(16 Bewerbungen), ging Frau Jasmine 
Mittinger als Erstgereihte hervor. Die 
Aufnahme wurde in der Sitzung des Ge-
meinderates vom 26.05.2023 einstimmig 
beschlossen. Frau Mittinger hat ihren Dienst am 2. Oktober 2023 
als Teilzeitkraft in der Allgemeinen Verwaltung der Stadtge-
meinde Straßburg angetreten. Wir wünschen ihr viel Freude und 
Schaffenskraft bei der Bewältigung der neuen Aufgaben! 

Studio Carina
VBGMin Emilis Selinger und 
Stadtrat Ewald Stoderschnig 
überbrachten der Jungunter-
nehmerin Carina Hochsteiner 
am Tag der Eröffnung be-
ste Wünsche vor allem viel 
Glück und Erfolg. Vom wun-
derschönen Salon „Carina‘s 
Studio“ konnten wir uns bei 
der Besichtigung überzeugen 
- herzliche Gratulation liebe 
Carina! 
Emilis Selinger 
(Vizebürgermeisterin)

Vizebürgermeister Oskar 
Gruber und Amtsleiter Hel-
mut Hoi überbrachten die 
Grüße des Bürgermeisters, 
welcher zu der Zeit in Kali-
fornien weilte.

Wanderwirt
„Eine kleine Idee, ging den Sommer über auf Tournee“ 
8 Stationen, perfektes Wetter, reger Zulauf und ausgelassene 
Stimmung, dafür hat unser Lenze mit seiner Drive Bar samt 
Team gesorgt. Herzliche Gratulation seitens der Gemeinde zu 
dieser innovativen und erfrischenden Idee! 
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n�Aus dem Gemeinderat:
Finanzen:
Zur Beschlussfassung in Vorlage gebracht wird der  
1. Nachtragsvoranschlag 2023 mit folgenden Zahlen im  
ERGEBNISHAUSHALT:
Erträge €  5.478.800
Aufwendungen €  5.510.600
Entnahmen von Haushaltsrücklagen €       56.000
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen €               0
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen €       24.200
Für die kommenden zwei Jahre muss versucht werden, sämt-
liche freien Mittel für das Generationenprojekt „Bildungs-
zentrum Straßburg“ zu binden.

Straßenbau:
Die Wegstrecke „B93 bis vlg. Stachl“ in St. Johann wurde fer-
tiggestellt und kann seiner Bestimmung übergeben werden.
Die Asphaltprofilierungsarbeiten im ländlichen Bereich über 
das „Modell Kärnten“ wurden abgeschlossen, ebenfalls sämt-
liche Kleinflächensanierungen im Ortsgebiet.
Die Aufschließungsarbeiten an der Wilhelm-Gorton-Straße 
wurden durchgeführt – es ist eine schöne Wohnsiedlung ent-
standen.
Die Behebung des Unwetterschadens im Bereich der 
Schlossstraße (Tierpark) ist im Laufen, es tut uns leid, dass es 
so lange gedauert hat, aber bei einer derartigen Schadenshöhe 
müssen sämtliche Varianten, auch bezüglich der Finanzierung, 
ausgelotet werden und die Firmen müssen auch greifbar sein. 
Die Kollision mit den Schadensbehebungsmaßnahmen an der 
Prekowa-Landesstraße konnte nicht vorausgesehen werden.

Feuerwehrwesen:
Die Feuerwehr St. Georgen hat eine neue Tragkraftspritze 
erhalten (€ 20.000,--), für die FF Straßburg wurde die Atem-
schutzausrüstung erneuert. 

Im Sinne der interkommunalen Zusammenarbeit wurden 
gemeinsam mit den Nachbargemeinden Gurk und Weitens-
feld eine Anhänger – Arbeitsbühne sowie Gerätschaften 
für thermische Unkrautbekämpfung angekauft, gesamt 
€ 73.000,--.

Die Satzungen für den Tierschadenhilfsfonds werden zu 
Gunsten der Rinderhalter abgeändert, die TKE-Annahmestel-
le am Bauhof wird komplett neu und zeitgemäß ausgestattet.
Die Eingangstüre zu städtischen Aufbahrungshalle wurde er-
neuert (Tischlerei Hilzensauer).

Für den Wirtschaftshof und die Freizeitanlage wurde auch ein 
neuer Rasentraktor (€ 30.000,--) bestellt.

Unsere so wichtigen Vereine werden auch immer wieder, so 
weit als möglich, ordentlich unterstützt (Jubiläumszuwen-
dungen).

Amtsleiter Helmut Hoi

Original Zeitung von jedem Tag 1900-2022
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2022  
Tel.  01/7180800
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch

Geschenkidee:

HISTORIA GMBH WIEN



„Wir bedanken uns sehr herz-
lich für den Spendenbetrag von  
€ 1.750,00 vom Straßenfest in Straß-
burg heuer. Der FV Kinderhospiz Son-
nenmond wird diese Spende für die Fa-
milientrauerbegleitung verwenden“. 
Sonnige Grüße, Sabine Grünberger, BA, MSc ANP 
(Obfrau Kinderhospiz Sonnenmond)

Neuer gestalteter Rastplatz
Herzlichen Dank bei der Straßenmeisterei Friesach un-
ter Ing. Karl Pemberger für den neu gestalteten Rastplatz in  
St. Magdalen!

Geburtstagsjubilarin
Herzliche Gratulation und viel Gesundheit wünschte der Bürg-
meister unserer Schlosswirtin Frau Svetlana Kirilova zum 60. 
Geburtstag! Tanti auguri Lucia!

Mesnerabzeichen in Gold
Im Zuge des Erntedankfestes am 17.9.2023 auf der Kraßnitz 
wurde auch Herrn Walter Salzer Dank gesagt für seine außeror-
dentlich verlässlichen und gewissenhaften Mesnerdienste seit 
den frühen 80er Jahren! Seit jeher hat sich Walter in den Dienst 
der guten Sache gestellt, sei es als Vorbeter, als Pfarrgemein-
derat oder als Sangesbruder - bis heute leistet er einen wesent-
lichen Beitrag für die Pfarre Kraßnitz. 
Herzlichen Dank lieber Walter! 
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Sternenchor Straßburg
Herzlichen Dank an Frau Elfriede Pöcher, die gemeinsam mit 
Frau Stefanie Zuschin ehrenamtlich jeden Mittwoch von 16:00 
bis 17:00 Uhr Chorproben mit singbegeisterten Kindern im 
1. Stock des Gemeindeamtes abhalten. Die Kinder sind mit 
vollem Eifer und jeder Menge guter Laune bei der Sache und 
haben sich selbst den Namen „Sternenchor“ gegeben. Die erste 
offizielle Hörprobe wird am Adventmarkt auf Schloss Straß-
burg zum Besten gegeben. Der Bürgermeister hat sich bei der 
letzten Chorprobe bereits vom Können der Sternenchorkinder 
überzeugen können und war sichtlich begeistert. Wir freuen 
uns auf eure Auftritte!

Spendenaktion
Das alljährliche Straßenfest der Anrainer Johannesbichl-, Sied-
ler- und Fürst-Salm-Straße war auch heuer wieder Fixpunkt für 
die Nachbarschaftspflege und wurden die Spenden für Speis 
und Trank dem Kinderhospiz Sonnenmond in Klagenfurt über-
geben. Großartige Aktion! 
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Höhe des Netto-Haushalts-Einkommens:

n� Kärnten Bonus Extra 2023 
Verlängerung der Antragsfrist bis zum 30.11.2023
Der Kärnten Bonus EXTRA in der Höhe von insgesamt 300 
Euro ist eine einmalige zusätzliche Unterstützung des Lan-
des Kärnten für einkommensschwache Haushalte/Personen.

•  Alle Haushalte, die den Kärnten Bonus Plus erhalten haben, 
erhalten den Kärnten Bonus Extra automatisch. Die Bezug 
habenden Zuerkennungsschreiben mit Widerspruchsmög-
lichkeit wurden bereits versendet.

•  Diese bereits erfassten Haushalte müssen keinen neuer-
lichen Antrag stellen, die Zuerkennung erfolgte bereits von 
Amts wegen zentral über das AKL.

•  Es gelten dieselben Einkommensgrenzen und Richtlinien 
wie für den Kärnten Bonus PLUS.

Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte zu-
sammenzurechnen. Bei Lehrlingen, die eine Lehrlingsentschä-
digung beziehen, und im gemeinsamen Haushalt mit einem 
Elternteil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von zwei 
Personen auszugehen.

Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungs-
betrag), Naturalbezüge, Kriegsopferentschädigung, Pflegegelder, 
Einmalzahlungen als zweckgebundener Zuschuss, Unterhaltszah-
lungen und die Wohnbeihilfe nach dem Wohnbauförderungsgesetz.

Bitte die aktuellen Einkommensnachweise aller im gemein-
samen Haushalt gemeldeten Personen mitbringen inklusive 
gültiger Bankverbindung und Ausweis. Alternativ einen aktu-
ellen Kontoauszug mit den einkommensrelevanten Zuflüssen.

Persönliche Voraussetzungen:
•  aufrechter Hauptwohnsitz und tatsächlicher Aufenthalt im Bun-

desland Kärnten
•  ausschließlich österreichische StaatsbürgerInnen und Asylbe-

rechtigte sowie dauerhaft niedergelassene Fremde, die sich seit 
mindestens fünf Jahren tatsächlich und rechtmäßig im Bundes-
gebiet aufhalten: Nachweis Aufenthaltstitel erforderlich

•  nicht antrags- bzw. unterstützungsberechtigt sind: Bewohne-
rInnen von Alten-, Wohn- und Pflegeheimen, Behindertenein-
richtungen, Schüler- und Studentenheimen, wenn sie dort ihren 
Hauptwohnsitz haben

Antragstellung: Sozialamt der Stadtgemeinde Straßburg, Frau 
Elisabeth Sabitzer

Die Antragsvoraussetzungen müssen jeweils zum Zeitpunkt 
der Antragstellung vorliegen. Pro Haushalt kann der Kärnten 
Bonus Extra nur einmal beantragt und gewährt werden.

(netto monatlich ohne Sonderzahlungen)
bei Alleinstehenden € 1.600,00
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen (z.B. 
Ehepaare, Lebensgemeinschaften, Elternteil mit volljäh-
rigem Kind) 

€ 2.400,00

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt 
lebende Person (auch Minderjährige) 

€ 400,00

bei Alleinerziehenden: Zuschlag für jede weitere minder-
jährige Person im gemeinsamen Haushalt lebende Person 

€ 700,00

AUS DEM SOZIALWESEN

n� Heizkostenzuschussaktion  
Wie auch in den letzten Jahren wird auch heuer wieder für alle 
einkommensschwächeren Bürger ein Heizkostenzuschuss ge-
währt. Die Antragseinbringung bei der Hauptwohnsitzgemein-
de ist seit dem 2. Oktober 2023 möglich und endet mit 29. 
März 2024. Spätere Antragsstellungen werden nicht mehr 
berücksichtigt.

Die Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpassung im 
Jänner 2024) betragen für den Heizkostenzuschuss in Höhe 
von € 180,00

Heizkostenzuschuss in Höhe von € 110,00

Einkommensgrenze monatl. 

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.160,00

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei  
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaf-
ten, Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.680,00

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige)

€ 310,00

Einkommensgrenze monatl.

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern € 1.360,00

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Per-
sonen (z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, 
Elternteil mit volljährigem Kind)

€ 1.880,00

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) € 310,00

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Sonderzahlungen 
sind bei Ermittlung der Einkommensgrenzen nicht zu berück-
sichtigen. Unterhaltsleistungen sind nicht vom Nettoein-
kommen abzuziehen. Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft 
sind alle Einkünfte zusammenzurechnen. Bei Lehrlingen, die 
eine Lehrlingsentschädigung beziehen, und im gemeinsamen 
Haushalt mit einem Elternteil leben, ist von einer Haushaltsge-
meinschaft von zwei Personen auszugehen. Nicht als Einkünfte 
gelten Familienbeihilfen (inkl. Erhöhungsbetrag), Natural-
bezüge, Kriegsopferentschädigung, Pflegegelder und die 
Wohnbeihilfe nach dem Wohnbauförderungsgesetz.

Bitte sämtliche, aktuelle, monatliche Einkommensnach-
weise aller im gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen 
mitbringen inklusive gültiger Bankverbindung.

Antragstellung: Sozialamt Stadtgemeinde Straßburg
  Sachbearbeiterin Elisabeth Sabitzer

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n�Budgetberatung
Auskommen mit dem Einkommen - Ein neues, kostenloses 
Angebot der Schuldnerberatung Kärnten.

Die Teuerung, steigende Energie- und Lebensmittelpreise so-
wie hohe Zinsen bringen leider immer mehr Haushalte an ihre 
Grenzen. Was noch vor einigen Monaten leistbar war, wird nun 
in vielen Familien zur Belastungsprobe. 

 Die „Bevorrechtete Schuldnerberatung Kärnten“ als staatlich 
anerkannte Einrichtung bietet daher nun auch Beratungen in 
präventiver Hinsicht an. Neben der Schuldnerberatung, also der 
Beratung von ver- und überschuldeten Personen kann nun auch 
die BUDGETBERATUNG in Anspruch genommen werden.

Budgetberatung setzt frühzeitig an, sodass finanzielle Pro-
bleme, beispielsweise in Zusammenhang mit Wohnen oder 
Energie, gar nicht erst entstehen. Sie richtet sich an eine breite 
Zielgruppe von Menschen in allen Lebensphasen, in denen we-
sentliche Finanzentscheidungen getroffen werden. 

Das Ziel sind stabile Haushaltsfinanzen zu einem Zeitpunkt, zu 
dem die Betroffenen noch Handlungsspielräume haben. Sich 
Klarheit zu verschaffen und rechtzeitig zu optimieren kann 
Überschuldung verhindern.

Alle interessierten Privatpersonen können sich ab sofort ver-
traulich und kostenlos an die Schuldnerberatung Kärnten wen-
den. Expert:innen mit jahrelanger Erfahrung stehen Ratsuchen-
den lösungsorientiert zur Seite. 

Weitere Informationen zum Leistungsangebot und zur Termin-
vereinbarung finden Sie auf der Homepage www.schuldnerbe-
ratung-kärnten.at bzw. erhalten Sie unter der Telefonnummer: 
0463 515639.

Im Zuge der Pflegereform wurde vom Nationalrat 
die Einführung
•  des Angehörigenbonus  

bei Selbst- und Weiterversicherung und
•  des Angehörigenbonus  

(ohne Selbst- und Weiterversicherung)
für Personen beschlossen, die einen nahen Angehörigen mit 
Anspruch auf Pflegegeld ab der Stufe 4 pflegen.
Der Angehörigenbonus gebührt frühestens ab 1. Juli 2023 und 
beträgt monatlich EUR 125,00.
Die erstmalige Auszahlung des Angehörigenbonus wird vo-
raussichtlich im Dezember 2023 erfolgen.
Den Angehörigenbonus bei Selbst-/Weiterversicherung er-
halten Sie amtswegig (keine Antragstellung erforderlich), 
sofern die Anspruchsvoraussetzungen vorliegen.
Für nähere Details wenden Sie sich an den jeweiligen Pensi-
onsversicherungsträger.
Bei der Antragseinbringung (ohne Selbst- und Weiterversicherung) 
ist Ihnen Frau Sabitzer gerne behilflich (Tel. 04266/2236-13).

Angehörigenbonus für pflegende Angehörige

Personen, die nahe Angehörige pflegen, haben unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf einen Angehörigenbonus.

Sie pflegen einen nahen Angehörigen mit Anspruch auf zumindest Pflegegeld der Stufe 4

seit mindestens Einem Jahr überwiegend in häuslicher Umgebung 
und Ihr monatliches Netto-Einkommen betrug im vergangenen 

Kalenderjahr durchschnittlich nicht mehr als 1.500 Euro.

und sind in der Pensionsversicherung wegen der Pflege eines 
nahen Angehörigen oder eines behinderten Kindes selbst- oder 

weiterversichert.

Dann stellen Sie bitte bei jenem Versicherungsträger, von dem Ihr 
naher Angehöriger das Pflegegeld erhölt, den Antrag auf

Dann erhalten Sie automatisch von dem Pensionsversicherungs-
träger, bei dem Sie selbst- oder weiterversichert sind, den

Angehörigenbonus
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n� Kursprogramm Herbst 2023
Ergänzend zu den bereits ausgeschriebenen Aktivitätenange-
boten im letzten Gemeinde-Kurier dürfen wir zwei weitere 
Kurse verlautbaren:

Kinderyoga mit Evelyn
Mittwochs, Turnsaal der VS Straßburg
15:30 – 16:30 für 3- bis 6-Jährige
17:00 – 18:00 für 7- bis 9-Jährige

Gratis Schnupperstunde am 8. November 
von 16:00 bis 17:00 Uhr!

5 Einheiten á € 8,-
15.11. | 22.11. |29.11. | 6.12. | 20.12.

Anmeldung und Infos unter 0664 1231103
oder Evelyn.Lauchart@gmx.at
Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldefrist: 31.10.2023

Feldenkrais mit Fr. Dr. Miedl
Das Warten hat ein Ende! Seit 17. Oktober bietet Fr. Dr. Miedl 
wieder die Feldenkrais Methode an. Jeder ist gerne willkom-
men. Schnuppern jederzeit möglich. Freiwillige Spende. 
Öl für die Gelenke – Balsam für die Seele in 8 Einheiten á 60 
min.

In dem Kurs erfahren die Teilnehmer, wie Ihr Körper funkti-
oniert, wo sie in ihrer Beweglichkeit blockiert sind und wie 
sie allmählich eingefahrene Muster auflösen. Das geschieht 
durch feinste, bewusst ausgeführte Bewegungsabläufe, die je-
der von Mal zu Mal individuell erweitert. Indem sie so neue 
Varianten entdecken und erleben, werden sie nicht nur kör-
perlich beweglicher, entspannter und stabiler, sondern auch 
psychisch gelöster und geistig fitter.

Dienstags, Aula der VS Straßburg, 19:00 - 20:00 Uhr
Nähere Infos bei Fr. Dr. Miedl unter der Tel. 0699 11900005

Eine Übersicht über die aktuellen Kursangebote finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter https://strassburg.at/ 
buergerservice/gesellschaftsleben-vereine oder Sie kom-
men persönlich bei uns im Gemeindeamt vorbei; 
Kanzlei Sabitzer, Tel. 04266 2236-13, 
E-Mail: elisabeth.sabitzer@ktn.gde.at

Termine Thema

Dienstag,
26.09.2023

Sommerferien und Schulbeginn 
– früher und heute
Erlebnisse und Erinnerungen aus meiner Kind-
heit und mit den Kindern und Enkelkindern

Dienstag, 
24.10.2023

Goldener Herbst – die Ernte aus der Natur 
und die Früchte meines Lebens

Dienstag, 
28.11.2023

Weihnachten und Advent – früher und heute
Bräuche, Rituale und Geschichten um das 
große Fest und den Winter

Dienstag, 
27.02.2024

Rückblick und Neubeginn – 
Was bleibt? Meine Eindrücke und Erlebnisse 
von 2023 Was kommt? Meine Wünsche und 
Träume für 2024 

Dienstag, 
19.03.2024

Das Kirchenjahr – Feste und Begegnungen 
einst und heute
Was hat mich geprägt und begleitet?

Dienstag, 
23.04.2024

Mein Garten – Blumen, Sträucher & Co
Tipps, Tricks und Geschichten wie es gelingt 

Dienstag, 
28.05.2024

Bienen und Wildbienen –  
summt es noch überall?
Fakten und Wissenswertes über die fleißigen In-
sekten. Was kann ich tun? Was können wir tun?

Dienstag, 
18.06.2024
Anmeldung 
unbedingt 
erforderlich!

Bienenapotheke –  
die Kraft aus dem Bienenvolk
Bienenwachs – Wissenswertes über das gelbe 
Gold und Bienenwachstücher selbstgemacht

GESUNDE GEMEINDE – KURSPROGRAMM HERBST 2023

n� Kursreihe „Huck di Zuwa -  
Plauderkaffee kreativ“

Wir freuen uns mitteilen zu können, dass nach der Sommer-
pause das Plauderkaffee in der Stadtbibliothek Straßburg fort-
gesetzt wird. Bei Kaffee und Kuchen miteinander plaudern, 
Erlebnisse und Erfahrungen austauschen, über eigene Lebens-
geschichten reden, oder einfach nur zuhören und „dabei sein“ 
wollen.

Jedes Plauderkaffee findet von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr statt.
Anmeldung bei Alexandra Truppe | Tel. 0660/ 5736355 
erwünscht. Unkostenbeitrag: € 6,- pro Plauderkaffee. 

Bauernladen  
„Das Ei " 

9341 Straßburg 
Hauptstraße 18

Öffnungszeiten: 
Mo bis So 

und Feiertags 
von 8 -19 Uhr
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n�Praxis Reichard
Depression, Selbstverletzendes Verhal-
ten, Essstörung, ADHS-Syndrom, etc. - 
Erkennbar ist, dass psychische Erkran-
kungen bei Kindern und Jugendlichen, 
vor allem auch in und um die Corona 
Pandemie, deutlich zunahmen. 
Nur wenige der von psychischen Schwankungen betroffenen 
Personen begeben sich in fachgerechte Behandlung. Einerseits 
besteht nach wie vor eine Stigmatisierung der Erkrankungen, 
begleitet durch eine sehr hohe Hemmschwelle sich jemanden 
anzuvertrauen. Andererseits existiert oftmals ein unzurei-
chendes Verständnis von Bezugspersonen für psychische Er-
krankungen, so dass diese als „Schwäche“ und mutwillige Ver-
weigerung abgetan werden. Fakt ist – Je früher die Behandlung 
beginnt, desto besser ist die Prognose! Sollten Sie als Elternteil 
Verhaltensveränderungen an ihrem Kind wahrnehmen, z.B. 
in Form von sozialem Rückzug, Schulverweigerung, Schlaf-
störungen, aggressivem Verhalten, etc. sollte dies früh genug 
psychologisch behandelt werden. Die Klinische Psychologie, 
mit Schwerpunkt Kinder- Jugend- und Familienpsychologie 
beschäftigt sich mit eben genannten Verhaltensveränderungen 
im Kindes- und Jugendalter. Die Familienpsychologie bearbei-
tet wiederum die Beziehung zwischen Familienmitgliedern. 
Eine gezielte aus allen drei Elementen kombinierte Behand-
lung kann Entwicklungspotenziale erkennen und fördern, bei 
der Bewältigung von Krisen und Problemen unterstützen, El-
tern in ihrer Handlungsfähigkeit stärken, um Entlastung für das 
gesamte Familiensystem zu erreichen. 
Ein wichtiges Anliegen ist mir, auf die Verschwiegenheit über 
alle in der Ausübung meines Berufes anvertrauten oder be-
kannt gewordenen Problemstellungen hinzuweisen. 
Meine Praxis befindet sich in der Stadtgemeinde Straßburg, 
erster Stock. Gerne können sie mich telefonisch unter der Tele-
fonnummer: 0650/6348893 erreichen. 

n�Blumenolympiade 2023 
Ein großer Dank gebührt unseren Gemeinde-
siegern für die Teilnahme an der heurigen Blu-
menolympiade und dem vorbildlichen Einsatz 
um die Ortsverschönerung der Stadtgemeinde Straßburg. Als 
kleines Zuckerl seitens der Gemeinde gab es wieder einen Gut-
schein für einen 70 Lt. Sack Blumenerde einzulösen bei den 
Straßburger Gärtnereibetrieben „Blumen Monai“ und „Gärt-
nerei Selinger“ sowie bei „Unser Lagerhaus“. Die Urkunden 
sollten bereits per Post zugestellt worden sein.

Kategorie: Hotels & Pensionen, Gasthöfe & Gewerbebetriebe
1. Platz Holz-mi Holzbau – Werner Haberl
2. Platz GH Seiser - Ing. Stefan Seiser u. Verena Schliezer, BA

Kategorie: Bauernhöfe & Buschenschanken
1. Platz Rosemarie Stoderschnig
2. Platz Andrea Kraßnitzer
3. Platz Maria Rattenberger

Kategorie: Der Garten als Nahrungsquelle
1. Platz Monika Wagner
2. Platz Ristorante Pizzeria „al castello“ – Svetlana Kirilova

Kategorie: Rund um’s Haus
1. Platz Helga Tscharre
2. Platz Roswitha u. Walter Monay
3. Platz Irmgard Gurmann

Kategorie: Fensterschmuck, Balkon & Wohnblöcke
1. Platz Heidi Knapp sen.
2. Platz Edith Seiser

Kategorie: Gemeinschaftsprojekte & Sonderobjekte
1. Platz Sabine Haberl

Elisabeth Sabitzer (Stadtgemeinde Straßburg)

Derzeit besteht für Kinder und Jugendliche bis zum 21. Lebens-
jahr die Möglichkeit über das Projekt „Gesund aus der Krise“ 
kostenfreie psychologische Therapie zu erhalten. Für Informati-
onen diesbezüglich und anderen Anliegen stehe ich ihnen gerne 
zur Verfügung. Zusätzliche Informationen können Sie meiner 
Homepage www.psychologiereichard.at entnehmen. 

„Wenn wir die Gründe für das Verhalten der anderen verstehen 
könnten, würde plötzlich alles einen Sinn ergeben.“ Sigmund Freud

Mag. Carmen Reichard (Klinische- und Gesundheitspsychologin)
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n��Rekordverdächtiger Umzug  
bei den Burgspatzen 

Aufgrund der anstehenden Umbaumaßnahmen in der Volks-
schule waren die Burgspatzen gezwungen, vorübergehend ihre 
Flügel auszubreiten. Für die kommenden zwölf Monate haben 
sie im KIGA Straßburg ein neues, herzliches Zuhause gefunden. 
Die Leiterin des Kindergartens, Frau Gerhild Fleischhacker, be-
grüßte die Burgspatzen mit großer Freude und stand ihnen stets 
mit Rat und Tat zur Seite. Dank der tatkräftigen Unterstützung 
des Bauhofteams unter der Leitung von Friedrich Monai und 
Franz Holzweber wurde der Umzug in Rekordzeit von nur zwei 
Tagen bewältigt. Ein besonderer Dank gebührt auch unserem 
Bürgermeister, Herrn Franz Pirolt, der mit einer mitgebrachten 
Jause für gute Laune und Motivation sorgte.

Das Burgspatzen-Team hat es in Windeseile geschafft, eine liebe-
volle Umgebung für die Kinder zu gestalten, in der sie sich gebor-
gen und wie zu Hause fühlen können. Dies verdient höchstes Lob!

Es sei angemerkt, dass für das Jahr 2024/25 in der Kita Burgspatzen 
keine freien Plätze mehr zur Verfügung stehen. Allerdings werden 
bereits Anmeldungen für das Jahr 2025/26 entgegengenommen.

Wir schauen gespannt in die Zukunft und freuen uns darauf, 
gemeinsam mit den Burgspatzen ein weiteres aufregendes Jahr 
im KIGA Straßburg zu verbringen.

n��HLW St. Veit International – Infoabend
Die Höhere Bun-
deslehranstalt für 
wirtschaftliche Be-
rufe St. Veit/Glan 
veranstaltet am 
Donnerstag, dem 
11. Jänner 2024 
von 18:00 bis 20:00 
einen Infoabend für 
alle Schüler*innen 
und deren Eltern. 
Hier gibt es die Gelegenheit, das vielseitige und abwechslungs-
reiche Ausbildungsprogramm der HLW St. Veit International 
kennenzulernen. Zusätzlich besteht jederzeit die Möglichkeit, 
einen individuellen Schnuppertag zu vereinbaren.

•  Höhere Lehranstalt: An der 5-jährigen Höheren Lehranstalt 
mit Reife- u. Diplomprüfung gibt es neben einer umfas-
senden Kernausbildung (Allgemeinbildung, Wirtschaftsfä-
cher, EDV, Gastronomie, Sprachen, Musik und Kreatives 
Gestalten) folgende Schwerpunkte: 
1. Umweltmanagement (zusätzliche naturwissenschaftliche 
Ausbildung mit Labor) 
2. Internationales Management (3 lebende Fremdsprachen- 
Wahlmöglichkeit „Englisch als Arbeitssprache“). Dadurch 
setzt die Schule wichtige Akzente in der internationalen 
Ausbildung.

•  3-jährige Wirtschaftsfachschule: Durch den Schwerpunkt 
„Büromanagement und Tourismus“ und der Lehrabschlussprü-
fung im Bereich „Bürokauffrau/-mann“ „sowie Restaurantfach-
kraft“ wird sichergestellt, dass die Schüler auf breiter Basis für 
den Einstieg in das Wirtschaftsleben vorbereit werden.

•  Einjährige Wirtschaftsschule: ieser Schultyp bietet eine 
sinnvolle Alternative für das 9. Schuljahr.

•  Zusatzangebote: Auslandspraktikum, internationaler Schü-
leraustausch und internationale Schulprojekte, Partnerun-
ternehmen für jede Klasse, Zusatzausbildungen (Barkeeper, 
veganes Kochen, Schulmediation, …), Projektunterricht und 
vieles mehr

Infos: HLW St.Veit International
Dr.-A.- Lemisch-Straße 15, 9300 St.Veit/Glan
Tel.: 04212/43 76 11; www.hlw.atAlexandra Gröning (Pädagogische Leiterin)
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n��Pfarrkindergarten Straßburg 
Das Kindergartenjahr 2023/24 startet jedes Jahr mit einem 
Teamtag, welcher nur für die Mitarbeiterinnen des Kinder-
gartens ist. An diesem Tag steht das Team im Vordergrund. 
Es ist uns sehr wichtig, Zeit miteinander und füreinander zu 
verbringen. An diesem besonderen Tag haben wir gemeinsam 
die Messe in der St. Theresia Kirche, den Botanischen Garten 
Klagenfurt und die Burg 
Taggenbrunn besucht, um 
anschließend gestärkt und 
mit der Kraft des Teams ein 
gutes Kindergartenjahr zu 
beginnen. Neu in unserem 
Team dürfen wir Frau 
Sandra Fuchs begrüßen, 
welche die Gruppenführung 
der Schmetterlingsgrup-
pe übernommen hat. Wir 
freuen uns sehr, über eine 
gute Zusammenarbeit. Jede 
Kollegin aus unserem Team 
ist eine individuelle Person 
und gemeinsam können wir 
Großartiges schaffen. Zu-
sammenhalt, Ehrlichkeit, 
Vertrauen und Kommuni-
kation sind die Grundpfei-
ler unserer Arbeit.

Es freut uns sehr, für das heurige Kindergartenjahr 44 ange-
meldete Kinder nach den Sommerferien zu begrüßen. Wir 
sind bereits mitten in der Eingewöhnungsphase, viele Kinder 
haben sich schon sehr auf den Kindergarten gefreut, andere 
brauchen noch etwas Zeit um sich wohlzufühlen. Der Grup-
penraum der „Schmetterlinge“ erstrahlt in einem frischen grün 
und die „Bunte Vögel Gruppe“ freut sich sehr über den neuen 
Hochboden. Das Holz wurde von der Firma LSB gesponsert.  

In guter Zusammenarbeit mit der Gemeinde und der Firma 
„Holz-mi Haberl“ konnte dieses Projekt umgesetzt werden. 
Das Kindergartenteam und ganz besonders die Kinder, möchten 
sich dafür recht herzlich bedanken. 

Zum Glück ist das Haus vom Kindergarten sehr groß und das 
Kindergartenteam in der pädagogischen Arbeit sehr flexibel. 
Für das heurige Kindergartenjahr ist die Kindergruppe „Burgs-
patzen“ bei uns eingezogen. Wir haben ihnen den Gruppenraum 
im Erdgeschoss zur Verfügung gestellt. Dieser Gruppenraum 
gehörte eigentlich der Nachmittagsgruppe und wurde auch für 
das Mittagessen genutzt. Wir freuen uns, das unser Haus noch 
belebter wird und über eine gute Zusammenarbeit mit gemein-
samen Projekten.

Da unser Jahresthema im letzten Jahr sehr gut angekommen ist 
und sich die Kinder, Eltern und Betriebe über die zahlreichen 
Beuche in und rund um Straßburg sehr gefreut haben, möchten 
wir auch heuer mit unserem Projekt „Schau mal an, was Straß-
burg alles kann“ weiterarbeiten. 

Am 27.11.2023 um 18.00 Uhr findet bei uns im Turnsaal ein 
öffentlicher Elternabend statt. Das Thema ist: „Was Kinder in 
Zeiten wie diesen brauchen“ – So entwickeln Kinder Stabilität 
und Stärke. Wir freuen uns sehr, zahlreiche Interessierte und 
Eltern begrüßen zu dürfen.

„In einer echten Gemeinschaft wird aus vielen ICH ein WIR“ 
- Erwin Ringel

Bis Weihnachten ist noch so einiges geplant und wir freuen uns 
schon sehr, ein tolles Bildungsjahr 2023/24 mit den Kindergar-
tenkindern zu gestalten.

Gerhild Fleischhacker und das Kindergartenteam
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n��Elternverein der MS Straßburg  
konnte sich freuen 

Im Rahmen des gelungenen Besuchs des Theaterwagens Por-
cia, am 24. August am Hauptplatz in Straßburg, übernahm der 
Elternverein der Mittelschule die Bewirtung der kleinen und 
großen Theaterbesucher, die das Angebot aufgrund der som-
merlichen Temperaturen begeistert annahmen. Doch es wurden 
nicht nur Getränke und Knabbereien konsumiert, sondern viele 
Gäste haben den Elternverein und somit die Schülerinnen und 
Schüler großzügig mit weiteren Spenden unterstützt. Ein großes 
Dankeschön an dieser Stelle an Herrn Bürgermeister Pirolt über 
die lobenden Worte für den Elternverein. Die Einnahmen wer-
den natürlich zur Gänze für das Wohl und die Aktivitäten der 
Kinder verwendet, z.B. für die Unterstützung von Buskosten 
bei Ausflügen und Ski-Tagen, dem Kauf von Theaterkarten, 
beim Ankauf von Büchern für die Schulbibliothek, diverse Pro-
jekte oder der Verköstigung bei Schulsportveranstaltungen.

Herzlichen Dank allen Unterstützerinnen und Unterstützern!!
Sabine Jussel (Obfrau)

n��Mordspannung bei der  
Schulhausroman-Lesung

Am Donnerstag, den 12.10., ließen die 3. Klassen der MS 
Straßburg auf Schloss Straßburg aufhorchen. An diesem Abend 
stellte eine der Deutsch-Gruppen des Jahrgangs ihren persön-
lichen Schulhausroman vor. Der Krimi „Die tödliche Schwe-
ster“ entstand als Schreibprojekt bereits am Ende des letzten 
Schuljahres gemeinsam mit Harald Schwinger, seines Zeichens 
selbst Autor und Journalist. Als Schreibcoach stand er den Ju-
gendlichen zur Seite, um alle Ideen der Gruppe erfolgreich zu 
vereinen. Am Ende entstand ein spannender Landkrimi, der 
neben einem Mord und Eifersucht auch eine gehörige Portion 
Humor enthält. Unterstützt wurden die Jungautoren bei ihrer 
Lesung von ihren Schulkolleginnen und - kollegen, die dabei 
viel organisatorisches und kreatives Geschick bewiesen. 

Weil es gemeinsam mehr Spaß macht, war an diesem Abend 
neben der MS Straßburg auch die MS Weitensfeld am Schloss 
vertreten. Die Schülerinnen und Schüler stellen ihren Krimi 
„Das Fußballdrama“ der zahlreichen Zuhörerschaft vor, die die 
Jugendlichen mit viel Applaus unterstützen.  Unter den Gästen 
befanden sich neben Familien und Freunden auch Bürgermei-
ster Franz Priolt, Vizebürgermeisterin Emilis Selinger, zahl-
reiche Gemeinderäte, für den Sponsor Kelag Werner Pietsch, 
sowie die Initiatoren des Schulhausromans, Richard Reich und 
Gerd Wurzbacher. 
Andrea Adlassnig (Mittelschullehrerin)
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n��Erfolgreicher Kultursommer 2023  
des Kulturring 

Mit der Vernissa-
ge und Ausstellung 
„Zwischen Spiri-
tualität und Sinn-
lichkeit“ am 2. Juni 
öffnete der KUL-
TURRING SCHLOSS 
STRASSBURG sei-
ne Pforten für den 
diesjährigen Kultur-
sommer. 

Kanonikus Msgr. Mag. Gerhard Chr. Kalidz eröffnete in Ver-
tretung des Bischofs die Ausstellung des Klagenfurter Künst-
lers Alexander Kandut, der in den Ausstellungsräumlichkeiten 
zahlreiche dreidimensionale Objekte -für angemeldete Gruppen 
noch bis Ende Oktober- aus edlen Hölzern präsentiert und durch 
zahlreiche geführte Künstlergespräche ergänzte.

Der mehrfach ausgezeichnete Kabarettist Seppi Neubauer 
folgte am 15. Juli mit seinem aus dem ORF bekannten Pro-
gramm „Money, Money, Monkey“ mit witziger Wortakrobatik 
und musikalischem Schmäh.

Viele Straßburgerinnen und Straßburger warteten auch in 
diesem Jahr wieder auf einen beliebten Fixtermin: der The-
aterwagen Porcia öffnete am 24. August am Hauptplatz die 
Rampe und ein quirlig-lebhaftes Schauspielensemble begeis-
terte vorerst die Kinder mit „Wer findet die Glücks’chen?“ und 
anschließend mit dem österreichischen Theaterklassiker „Der 
Bauer als Millionär“ in einer gewohnt aktuell-zeitnahen Insze-
nierung.

Auf Grund des vorjährigen Erfolges der „Tabacco Road Blues 
Band“ entschied man sich, die beiden Frontmänner Peter Pram-
merdorfer und Mike Diwald in der Version „unplugged“ am 8. 
September nochmals auf die Bühne im Kastengebäude zu ho-
len. Freunde des Blues und edler Gitarrenklänge kamen dabei 
wieder voll auf ihre Rechnung und Obmann Harald Klogger 
dankte abschließend allen Sponsoren und ehrenamtlichen Mit-
gliedern für die Unterstützung.

Die Planungen für den Sommer 2024 laufen bereits und ver-
sprechen auch für das kommende Jahr wieder Kulturevents im 
gewohnten Spektrum der bildenden Kunst, Kabarett, Theater 
und Konzert.

Harald Klogger (Obmann)

Bgm. Pirolt und Obmann Klogger 
präsentieren das Programm’23.

Kandut, Kalidz, Honsig-Erlenburg, Klogger (v. li.) in der Aus-
stellung „Zwischen Spiritualität und Sinnlichkeit“.

Ein begeisternder Kabarettist Seppi Neubauer mit kritischen 
Anmerkungen „Money, Money“.

Das Ensemble des Theaterwagen Porcia schuf auch heu-
er wieder zauberhafte Theateratmosphäre am Straßburger  
Hauptplatz.

Prammerdorfer, Klogger, Diwald (v.li.) mit der Bluesnight am 
8. September
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n��Offene Kärntner 
Meisterschaften PPC1500 

Ort: Schießstätte des Schützenvereines der 
Stadt Straßburg, 9341 Straßburg im Gurktal
Termin: Samstag, 05.08. – Sonntag, 06.08.2023

Vor den Toren der Stadt Straßburg wurde scharf geschossen: 
Unter Einhaltung aller notwendigen Sicherheitsvorkehrungen 
fanden auf der Schießstätte Eskurial des Schützenvereins Straß-
burg die offenen Kärntner Meisterschaften PPC 1500 statt. 
Rund 70 Starts wurden durch die Schützen absolviert, wobei 
auch Gastschützen aus der Steiermark, Niederösterreich und 
Italien teilnahmen.

PPC 1500 dient als Abkürzung für die Disziplin „Precision Pi-
stol Competition“ und ist ein 150-Schuss Programm, beste-
hend aus fünf verschiedenen Matches. Jedes Match wird dabei 
in unterschiedlichen Zeiten, Distanzen (von 7 Metern bis max. 
50 Metern) und Positionen geschossen, wobei diese stehend, 
knieend, sitzend oder liegend sein können. 

Als neuer und gleich doppelter Kärntner Meister konnte sich 
Marc Smonjak von der SR Hubertus souverän über bei-
de Goldmedaillen freuen, mit Ergebnissen von 1441 Ringen 
beim 1500 Revolver Match und 1420 Ringen beim 1500 Pistol 
Match. Vizemeister beim 1500 Revolver Match wurde Rupert 
Krassnig vom HSV Klagenfurt. Vizemeister beim 1500 Pistol 
Match wurde Stefan Schönfelder vom SV Straßburg.
Die besten Ergebnisse unter den Gästen erzielten im 1500 Re-
volver Match Marco Gasparini aus Treviso (Italien) und im 
1500 Pistol Match Uwe Tien aus Graz (Steiermark).

Stefan Schönfelder (Schriftführer)

n��Brüssel Exkursion 
Ende Mai besuchte 
eine Abordnung der 
Freiheitlichen Straß-
burg Brüssel, die 
Hauptstadt Belgiens 
und gleichzeitig das 
„Machtzentrum“ der 
Europäischen Union. 
Die Anreise erfolgte 
via Flughafen Vene-
dig. Wir erreichten 
Brüssel bei strahlend 
blauem Himmel. Er-
ster Programmpunkt war dann eine Besichtigungstour durch 
die schöne Altstadt Brüssels. Unsere Straßburger Reiseleiterin, 
Anna Kraßnitzer, führte uns vom Grand Place, über die Les 
Galeries Royales bis zum Mannekin Pins, dem insgeheimen 
Wahrzeichen Brüssels. Abends haben wir uns dann mit der 
belgischen Küche bekannt gemacht. Doppelt, in Rinderfett frit-
tierte Pommes und das belgische Starkbier waren schon gewöh-
nungsbedürftig.

Den zweiten Tag begannen wir mit einem Besuch im Musee 
Royal de l‘Armee. Eindrucksvolle militärische Exponate vom 
Mittelalter bis zur Neuzeit werden hier ausgestellt. Am Nach-
mittag stand dann ein interessanter Besuch im EU-Parlament 
am Programm. Nach einem kurzen Vortag über das Haus und 
die Abläufe in der EU fand eine angeregte Diskussionsrunde 
mit dem EU-Abgeordneten der Fraktion Identität und Demo-
kratie Harald Vilimsky statt. Im Anschluss daran waren wir live 
bei einer Plenarsitzung zugegen. Auf der Tagesordnung standen 
unter anderem ein Vortrag der Präsidentin von Georgien sowie 
eine Debatte über die Kennzeichnungspflicht von Wein. Ein Be-
such im Haus der Geschichte und anschließendem Abendessen 
am Place de Jourdan rundeten den Tag ab.

Am Tag drei machten wir vor unserer Heimreise noch eine Hop 
On - Hop Off Bustour durch Brüssel und besichtigten einige 
der bekanntesten Sehenswürdigkeiten wie das Atomium, den 
Justiz- und Königspalast usw. 

Getreu dem Motto „Nach dem Ausflug ist vor dem Ausflug“ 
planen wir schon unsere nächste Reise. 2024 geht es in die Bun-
deshauptstadt und zum neuen Parlament.

GR Stephan Liebhart (FPÖ Straßburg)
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n��UTC Gotschlich
Es freut uns sehr auf eine durchaus erfolgreiche Saison zurück 
blicken zu können, in welcher wir viele neue Spielerinnen und 
Spieler bei uns im Verein begrüßen durften.

In der Meisterschaft konnten sich alle Mannschaften über gute 
und ausgeglichene Spiele freuen und mit einer Mannschaft wur-
de sogar unerwartet der Aufstieg erreicht. Zwar haben wir auch 
zwei Absteiger zu verbuchen, diese haben sich jedoch bereits 
für die nächste Saison das Ziel gesetzt wieder in ihre alte Klasse 
aufzusteigen. Alle anderen Mannschaften konnten im vorderen 
Mittelfeld die Saison abschließen. 

Nachdem die Meisterschaftssaison für die meisten Mannschaf-
ten schon im Frühsommer zu Ende ist, standen natürlich noch 
weitere Veranstaltungen auf unserem Programm.

Die Eröffnung machte der Kinderkurs, welcher wie alle Jahre 
wieder gut besucht wurde. Einige Kinder und Jugendliche trai-
nierten fleißig den ganzen Sommer weiter und wir freuen uns 
jetzt schon darauf, sie nächsten Sommer wieder am Tennisplatz 
zu sehen.

Ende Juli bis hin zum 12. August fanden abermals die Gurkta-
lOpen statt. Wir konnten ein großes Teilnehmerfeld mit 137 
SpielerInnen auf unserer Tennisanlage begrüßen. Trotz des teil-
weise schlechten Wetters freute es uns umso mehr, dass Spie-
lerInnen aus ganz Kärnten die Reise nach Straßburg antraten.

Der Finaltag konnte dennoch zum geplanten Termin und bei 
schönstem Wetter über die Bühne gehen.
Die Sieger in den einzelnen Bewerben:
Herren 4,5+: Klingsbichel Rene (TC Friesach)
Herren 7+: Stocklauser Christopher (TC Kräuter-Sparkasse)
Damen 7,5+: Winkler Lena (UTC Gotschlich Straßburg)
Herrendoppel: Strutz Phillipp, Weihs Moritz (beide WSG Treibach)
Herrendoppel 12+: Petschnig Lucas (TC Warmbad-Villach), 
Neuhold Raphael (TC Feistritz/Drau)
Damendoppel: Buchacher Julia, Buchacher Anna (beide TC 
Cobra Launsdorf)
Mixeddoppel: Stocklauser Heike (UTC Gurk) Groinigg René 
(UTC Gotschlich Straßburg)
Herren 4,5+B: Reich Alexander (TC Althofen)
Herren 7+B: Kopeinig Manuel (Polizeisportveren Klagenfurt)

Am Ende der Schulferien gab es dann wieder unser altbewährtes 
Mascherlturnier welches wir bei strahlendem Sonnenschein und 
guter Laune genießen durften. Für viele ist es der schönste Ten-
nistag im Jahr, was man an der großen Teilnehmerzahl sichtlich 

merkte. Beim Rennen um die meisten Mascherln konnten sich 
bei den Damen Simone Wachernig und bei den Herren Julian 
Schlintl durchsetzen.

Im Moment laufen gerade noch die Vereinsmeisterschaften. 
Wir würden uns über Zuschauer freuen, vor allem beim Final-
tag am 14. Oktober.

An dieser Stelle möchte ich mich noch bei allen Mitgliedern, 
Zuschauern und Sponsoren für die Mithilfe, Mitgestaltung und 
die vielen lustigen Stunden in der Saison 2023 bedanken.

Der UTC Gotschlich Straßburg freut sich schon auf die nächste 
Saison, aber zuvor sind wir natürlich noch am Adventmarkt am 
2. und 3. Dezember auf Schloss Straßburg anzutreffen!

Fabian Siebert (Sektionsleiter)

KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen
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n��Wir sind für Sie da! „GEMEINSAM statt EINSAM“
Am 6. Juli setzten wir unsere gemeinsamen Aktivitäten im Jahr 
2023 mit einer Radtour fort. Diese führte uns von Straßburg 
über die Prekova nach Grades und Metnitz weiter nach Friesach 
in die Brauerei Hirt, wo wir eine wohlverdiente Einkehr machten. 
Nach einem guten Mittagessen und einem gemütlichen Zusam-
mensitzen radelten wir zurück nach Straßburg und ließen den Tag 
bei Gitti bei Kaffee und Kuchen mit einem Glas Wein ausklingen.

Am 13. August luden wir zum 
traditionellen Grillfest am 
Sportplatz mit einer großen 
Tombola ein.  Unser Obmann 
Franz Glatz konnte wieder 
viele StraßburgerInnen und 
Gäste aus den benachbarten 
Ortsgruppen begrüßen sowie 
auch PV-Bezirksvorsitzen-
der-Stellvertreter Alexander 
Marx, Bgm. NRAbg. Klaus 
Köchl, Bgm. Franz Pirolt, 
Vzbm. Emilis Selinger und 
Obmann des Seniorenbundes 
Straßburg Hans Genser. Wir 
möchten uns bei ALLEN für 
die Teilnahme und die Mithil-
fe an unserem Grillfest bedanken. Ein Danke auch an die Spend-
erInnen der vielen Sachpreise, die wir dann bei der großen Tom-
bola verlosen konnten. Den 1. Hauptpreis: € 300,- in bar nahm 
Frau Irene Eder für ihren Enkel entgegen.

Ein weiterer Höhepunkt der Aktivitäten des Pensionistenver-
bandes war der Ausflug nach VENEDIG vom 26. bis 27. Au-
gust. Nach der Anreise mit einem Luxusbus der Firma Hofstät-
ter gelangten wir mit einem Schiff zur Insel Murano, wo wir 
einem Glasbläser bei der Arbeit zusehen konnten.

Elisabeth Reinsberger (Gewin-
nerin des 3. Hauptpreises), Irene 
Eder, Franz Glatz v.l.n.r.

Danach ging es mit dem Boot weiter auf die Insel Burano mit 
ihren farbenprächtigen Häusern. Dort hatten wir ausreichend 
Zeit zur freien Verfügung, um die beeindruckenden Waren der 
zahlreichen Geschäfte zu bewundern und zu kaufen. Die Insel 
Burano ist auch für ihre Stickerei- und Klöppelarbeiten bekannt.

Am nächsten Tag fuhren wir nach dem Frühstück im Hotel Leo-
nardo Royal mit dem Bus und einem Schiff weiter nach VENE-
DIG - San Marco. Nach einer sehr interessanten Stadtführung 
genossen wir bei einem traumhaft sonnigen Tag die Stadt VE-
NEDIG mit Erfrischungen vor dem Dogenpalast, dem Kai, Mit-
tagessen in den engen Gassen, Spaziergängen, Besichtigungen 
von Kirchen und Sehenswürdigkeiten und einer Gondelfahrt.

PENSIONISTENVERBAND STRASSBURG
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Am Nachmittag ging es weiter Richtung Grado, nach Aquileia 
zur Besichtigung von römischen Ausgrabungen. Aquileia ist 
ein UNESCO Weltkulturerbe.

Am frühen Abend machten wir uns durch das Kanaltal wieder 
auf den Heimweg. Es war ein wunderschöner Ausflug, der den 
TeilnehmerInnen lange in Erinnerung bleiben wird.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag überbrachte der 
Obmann Franz Glatz Frau Gusti Poms zu Ihrem 60. und Frau 
Waltraud Wutti zu ihrem 80. Geburtstag, die im Oktober leider 
von uns gegangen ist.

Folgende Veranstaltungen sind heuer noch geplant:

•  Vortrag von Fr. Rolanda Honsig Erlenburg über Ihre Rei-
se nach“ TANSANIA-einem Land zwischen Armut und 
Aufbruch“ am 12. Oktober um 14h im Gasthaus Swetina.

•  Weihnachtspaketaktion „Hilfe - die ankommt“. 
Auch dieses Jahr möchten wir die genannte Akti-
on, die vom Bund Evangelikaler Gemeinden Ös-
terreich durchgeführt wird, unterstützen.  Mit den 
Weihnachtspaketen bringen wir vielen bedürftigen Fa-
milien in der Ukraine auch „Hoffnung und Freude“.  
 
Bitte die Pakete mit Bekleidung, haltbaren (bis mindestens  
März 2024) Lebensmitteln, Hygieneartikeln, Spielsachen, 
Schreibblöcken u.a. füllen und bei Franz Glatz abgeben. Auf 
die Pakete bitte eine Notiz schreiben, für welche Person der 
Inhalt gedacht ist. (Alter, Größe Bsp.: Bub 6-8 Jahre, Frau 
Größe 42 usw.) Die Pakete sollen aus einem stabilen Kar-
ton, ca. in der Größe einer halben Bananenschachtel und in 
Weihnachtspapier eingepackt sein. Bitte gebt nur saubere 
Kleidung und solche ab, über die auch Ihr Euch freuen 
würdet. Pro Paket bitte für den Transport € 3,50 dazuge-
ben.  Im Voraus ein herzliches DANKE für Eure Mithilfe!  
Abgabetermin: bis 20. November 2023 bei Franz Glatz. 
Tel Nr.:0660/213 5656.

•  Teilnahme am Adventzauber am Schloss Straßburg am 2. 
und 3. Dezember

•  Weihnachtsfeier für Mitglieder der Ortsgruppe Straßburg 
am 9. Dezember im GH Seiser mit einer Weihnachtstom-
bola. Musikalische Umrahmung durch den Kärntner Vier-
gesang.

•  Fahrt zum Klagenfurter Advent-Christkindlmarkt am 
15. Dezember. Abfahrt um 15h am Hauptplatz in Straß-
burg. Rückfahrt: 19h. Fahrtkosten bei 25 TeilnehmerInnen 
€ 20,-

Wir laden Euch recht herzlich ein, bei unseren Veran-
staltungen teilzunehmen.
Wir sind für Sie da! „GEMEINSAM statt EINSAM“.

Barbara Liebhart (Schriftführerin)

Ihr idealer Ausfl ugsplatz
für Feiern!

KEIN RUHETAG!

RESTAURANT KORNBERGER 
Willi & Doris Kornberger

A-9362 Grades | Feistritz 10
Tel.: 04267/ 528-0

Genießen Sie unsere warmen Speisen in 
unserem neuen Wintergarten mit 

Glasschiebewänden!

NEU
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n��Seniorenbund Straßburg
Der Sommer liegt bereits hinter uns, doch die schönen Momente 
möchten wir gerne nochmals in Erinnerung rufen:
Im Juni 2023 machten wir einen 3-Tages-Ausflug auf die In-
sel Mainau – die kleine Insel die jährlich Millionen Menschen 
anzieht – so auch uns und der beeindruckende Blumenreichtum 
bleibt ewig in Erinnerung. 

Ebenso beein-
druckt hat uns die 
Insel Reichenau 
wo wir das wun-
derschöne Klo-
ster Reichenau 
und die Kirche 
Sankt Georg be-
suchen und be-
staunen konnten.
Die Heimreise führte uns übers Zillertal nach Hintertux, den Ger-
lospass zu den Krimmler Wasserfällen und Mittersill.

Der Höhepunkt im Juli war unser 55-jähriges Bestandsjubi-
läum, das wir mit einer Festmesse umrahmt vom Ensemble 
MeSaGu und dem darauffolgenden Frühschoppen mit der Bür-
gerkorpsmusik Straßburg im Stadtpark Straßburg bei wunder-
barem Wetter und vielen Köstlichkeiten feiern konnten. Ob-
mann Hans Genser freute sich so viele Gäste, darunter viele 
Ehrengäste begrüßen zu können: Landesobfrau NRin Elisabeth 
Scheucher-Pichler, den BO Rudi Zechner, BRin Sandra Lass-
nig, BGM Franz Pirolt, VBGM Oskar Gruber sowie VBGMin 
Emilis Selinger. Beim Festakt überreichte LO Elisabeth Scheu-
cher Pichler das silberne Ehrenzeichen an Frau Margarethe 
Michenthaler und an Herrn Walter Monai.

Mit großer Freude ernannte unsere Landesobfrau unser lang-
jähriges Mitglied/Obfrau Frau Adolfine (Fini) Reinwald zur 
Ehrenobfrau.

Im August machten wir einen schönes Tagesausflug nach St. 
Ruprecht ins Holzmuseum und danach zum Mittagessen nach 
Mühlen ins Gasthaus Hirschenwirt und weiter zum Kaffee und 
Füße vertreten auf den Zirbitzkogel.

Alljährlich wird am ersten Donnerstag im September in der 
Stadtpfarrkirche für unsere Verstorbenen eine Gedenkmesse 
gelesen. Ein herzliches Vergelt´s Gott unserem Propstpfarrer 
Kons.Rat DI Mag. Johann Rossmann.

Heuer waren wir äußerst traurig, da wir ein Monat nach ihrer 
Ernennung zur Ehrenobfrau an unsere Fini Reinwald denken 
mussten. Fini R.I.P

Der Septemberclubnachmittag fand seinen Ausklang auf der 
Prekova im GH Kornberger.

Emilis Selinger (Vorstandsmitglied)
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n��Liederabend des MGV Straßburg 
„Kathrein stellt den Tanz ein“
Samstag, 25.11.2023, 19:00 Uhr, Gasthof Landsmann
Eintritt 10 €

Dieses alte Sprichwort steht für den Abschluss der Tanz- und 
Festzeit im Volkstum. Deshalb lädt der MGV Straßburg un-
ter dem Motto „Kathrein stellt den Tanz ein“ noch einmal zu 
einem ausgelassenen Liederabend mit Volksmusik ein. 
Martin Muster (Schriftführer MGV Straßburg)

n��Workshop Naturseife 
23.02.2024 16 Uhr (Dauer 4 h) Gasthof Seiser
Naturseife herstellen mit DI Petra Rohner
Kursbeitrag 35 €, Materialkosten 12 €

Inhalte: Geschichte der Seif, Warum Seife selber herstellen?,  
Allgemeine Informationen über die Rohstoffe (Fette, Öle, 
Farben, Zusätze), Sicherheitsvorschriften, Berechnung der In-
haltsstoffe, Herstellung, Beachtenswertes

Die Teilnehmer rühren bei diesem Workshop ihre individuelle 
Seife (ca ½ kg), die sie natürlich mit nach Hause nehmen.

Voranmeldung unter:
office@fleischerei-seiser.at oder 0660/5228161
(Achtung – begrenzte Teilnehmerzahl)

n���Veranstaltungsvorschau
Auf unserer Homepage und Handy-App sind alle uns gemeldeten Termine tagesaktuell ersichtlich.    Änderungen vorbehalten

21.10.2023 Feuerlöscher Überprüfung der FF St. Georgen
28.10.2023 Möglichkeit zum Künstlergespräch mit dem Bildhauer A. Kandut auf der Straßburg
11.11.2023 Martinsfest mit Umzug, Messe und anschl. Beisammensein bei Glühwein, Maroni u. Leberkäs'
18.11.2023 Jägerball organisiert von der Jagdhornbläsergruppe Salzerkopf im GH Landsmann
25.11.2023 MGV Straßburg Liederabend im GH Landsmann
03.03.1900 Kirchtag der FF Winklern-Hausdorf
02.12.2023 2. Straßburger Adventzauber auf Schloss Straßburg
03.12.2023 2. Straßburger Adventzauber auf Schloss Straßburg
08.12.2023 Straßburger Krampuslauf organisiert von den Straßburger Schlossteufeln
09.12.2023 Glühweinstand der SG Gurktal Juniors / Nachwuchs
09.12.2023 Adventsingen von Ensemble MeSaGu in der Pfarrkirche St. Georgen
16.12.2023 Kirchenchor Straßburg Adventsingen
16.12.2023 Punschstand des MSC Carinthian Juniors am Hauptplatz Straßburg
20.01.2024 Straßburger Stadtball organisiert von der ÖVP Straßburg im GH Landsmann
13.01.2024 Landeseisschussturnier Bürgerkorps Straßburg (Ersatztermin 27.01.2024)
23.02.2024 Workshop Naturseife herstellen mit DI Petra Rohner im GH Seiser
21.06.2024 Stadtfest
22.06.2024 Stadtfest und Stadtlauf

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at



LORENZ
OBERDORFER

INHABER

HAUPTSTRASSE 14,
9341 STRASSBURG
TEL. 0680/21 50 813

• INNEN- & AUSSENPUTZE
• ERDBAU
• PRIVATVERMIETUNG
• BURG-BAR

Die Firma Oberdorfer Lorenz steht in 
Straßburg für sehr viele Aktivitäten.

• Erdbau:
Zwei Maschinisten bewältigen sämtliche Arbeiten. 
Von Wegsanierung bis Hausaushub und Humusieren, 
Abrissarbeiten und vieles mehr.

• Burg-Bar/Disco:
(Hauptstraße 14 9341 Straßburg) Von Mitte Oktober 
bis Mitte Juni wird die Burg-Bar wochenends 
betrieben. Durch die Idee mit einem selbstgebauten 
Bierwagen wurde das Projekt „der Wanderwirt“ zum 
ersten Mal realisiert. „Kommt der Gast nicht mehr ins 
Wirtshaus kommt der Wirt in die Nähe des Gastes.“

Das Wanderwirtteam bestand aus Lorenz 
und Ehefrau Sabine, dem Wirtshauskollegen 
(Liedingerwirt) Feichter Hubert mit Gattin und 
„Würstelhex“ von Oberhof. Wir konnten 600-700 Gäste 
insgesamt erreichen es wurden auch Besucher zu 
Stammgästen, was uns sehr gefreut hat.

Wir konnten diese 10 Termine mit dem Kirchtag am 
Dobersberg erfolgreich abschließen und sagen:
Dankeschön für die schöne Sommersaison.
DJ „Lenze“ war auch am 660. St. Veiter Wiesenmarkt 
wieder vertreten.

Ankündigung: Den Wanderwirt wird es nächstes 
Jahr wieder geben in der Stadtgemeinde Straßburg.

Wir freuen uns auf euch!

• Innen- & Aussenputz:
Ein fünfköpfiges Team bewältigt maschinelle 
Innen- & Aussenputze. Von Thermoputze, Mineralwolle 
und VWS, auch Altbausanierungen Innen & Aussen.


